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Fokuskonzept
zur Mobilität in
Wittenberge
WITTENBERGE. Die Stadt Wit-
tenberge lädt alle Bürger am
Dienstag, dem 4. November, zu
einer Informationsveranstal-
tung ein. Ab17Uhr können sich
Interessierte im großen Sit-
zungssaal des Rathauses über
die Ergebnisse des Fokuskon-
zepts Mobilität informieren.
Welche allgemeineAusgangssi-
tuation besteht für die Stadt?
Wie hoch sind die aktuellen
Treibhausgasemissionen im
Mobilitätssektor? Welche Er-
kenntnissewurden in denBerei-
chen motorisierter Individual-
verkehr (PKW), ÖPNV, Radver-
kehr und Fußverkehr gewon-
nen?

Die Teilnehmer haben die Ge-
legenheit, sich aktiv einzubrin-
gen. Betrachtet werden die Be-
reiche Fuß- und Radverkehr, öf-
fentlicher Personenverkehr, die
Kombination aller Verkehrsträ-
ger sowie motorisierter Verkehr
und alternative Antriebe. WS

Juniorranger
werden
RÜHSTÄDT. Gemeinsam mit
den Rangern der Naturwacht
Rühstädt lernen Kinder und Ju-
gendliche die Natur und Vielfalt
des Biosphärenreservates ken-
nen und schützen. Für die Grup-
pe der 6- bis 14-Jährigen wird
Verstärkung gesucht. Die Grup-
pe trifft sich zunächst vier bis
sechs Mal im Jahr. Gemeinsam
geht es raus in die Natur. Es wer-
den Tiere und Pflanzen beob-
achtet und bestimmt sowie bei
Arbeitseinsätzen kräftig mitge-
holfen. Auch für Spiele und ge-
mütliches Beisammensitzen ist
gesorgt.

Das Programm richtet sich an
Kinder und Jugendliche ab der
ersten Klasse bis zum Alter von
14 Jahren. In diesem Jahr steht
noch ein Termin an: am Sams-
tag, dem 22. November, von 10
bis 15Uhr. Interessentenmelden
sich unter E-Mail ruehsta-
edt@naturwacht.de oder unter
Tel. 038791/806749. WS

Informationen
zur gesetzlichen
Betreuung
PERLEBERG. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Perleberg lädt alle
interessierten Bürger zu einem
Info-Nachmittag rund um das
Thema „Gesetzlich bestellte Be-
treuung“ ein. Die Veranstaltung
findet amMittwoch, dem5. No-
vember,um15Uhr imJudenhof,
Parchimer Straße 6A, Perleberg,
statt. Die erfahrene Berufsbe-
treuerin Doris Rosenbaum wird
in einem Vortrag umfassend
über die Aufgaben und Abläufe
einer gesetzlichen Betreuung in-
formieren, häufige Fragen klä-
ren und praktische Hinweise für
Betroffene sowie Angehörige
geben. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
und sich mit anderen Teilneh-
mern auszutauschen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine An-
meldung erforderlich unter Tel.
0175/6915362. WS

PERLEBERG. Zum zweiten
Mal beteiligt sich die Roland-
stadt Perlebergam„Jüdischen
Kaleidoskop“. In der Themen-
woche, die in diesem Jahr vom
3. bis 9. November stattfindet,
wird mit zahlreichen Veran-
staltungen jüdisches Leben
sichtbar gemacht. Die Veran-
staltungen finden in ganz
Brandenburg statt – von Aus-
stellungenund Lesungenüber
Konzerte und Workshops bis
hin zu Gedenkveranstaltun-
gen.Das Programmbietet Ein-
blicke in Kultur, Geschichte,
Gesellschaft, Dialog und vieles
mehr.

In der Perleberger Stadtbib-
liothek BONA wird am Mitt-
woch, dem 5. November, um
18Uhr das Duo „Moon&Me-
lody“ im Rahmen des Jüdi-
schenKaleidoskops auftreten.
In ihrem Stück „Arumnemen
di welt! – Embrace the
world!“ (zu Deutsch „Umar-
me dieWelt!“) erlebtman Lie-
der, die Jiddisch, Polnisch, Uk-

rainisch und Krimtatarisch
miteinander verflechten. Me-
lodien zu Gedichten, Volkslie-
der,GebetenundEigenkom-
positionen werden neu und
einzigartig arrangiert und
interpretiert.
Das Duo „Moon und Me-
lody“ besteht aus der ukrai-

nisch-jüdischen Sän-
gerin Roksana Vi-
kaluk und dem
deutschen Musi-
ker und Erfinder
Wolfram Spyra.
Roksana Vika-
luk ist außer-
dem Kompo-
nistin und

Multiinstrumentalistin. Ihre
Musik stammt aus unter-
schiedlichen Genres. Sie singt
in zehn Sprachen mit vier
Stimmtechniken. Wolfram
Spyra ist ebenso Multiinstru-
mentalist wie Klangerfinder.
Er verwendet ausgiebig mo-
derne elektronische Ambient-
Elemente und schafft so sei-
nen eigenen, satten Sound,
der sich einer einfachen Kate-
gorisierung entzieht. Er spielt
digitale und analoge Elektro-
nik, Steel Cello.

Im Perleberger Judenhof
gestaltet Scott Curry, der Per-
leberg seit langen Jahren
durch die Lotte-Lehmann-
Woche und Lotte-Lehmann-
Akademie verbunden ist, wie-
dereinKonzert fürdenFörder-
verein Judenhof: „Friedens-
Töne“ findet am Samstag,
dem 8. November, um 17 Uhr
im Gottfried-Arnold-Gymna-
sium (Puschkinstraße, Perle-
berg) statt. Es singt das En-
semble „Fugatonale“ unter
der Leitung von Franziska
Günther.

Nach „Lotte Lehmanns kali-
fornischeFreunde“und„Zwei
weit gereisteWienerWunder-
kinder – die Schicksale der jü-
dischen Komponisten Erich
Zeisl und Georg Tintner“ folgt

damit nun ein drittes Konzert.
Der Gegensatz von Krieg und
Friedenhat viele Komponisten
zu Kompositionen inspiriert.
InPerlebergerklingtMusikaus
sieben Jahrhunderten, ange-
fangenmit demkatalanischen
RenaissancekomponistenMa-
teo Flecha (1481–1553), über
verschiedene Vertonungen
von Texten aus dem Dreißig-
jährigen Krieg bis hin zur
Trauermotette „Wie liegt die
Stadt so wüst“, die Kreuzkan-
tor Rudolf Mauersberger
(1889 – 1971) unter den Ein-
drücken der Zerstörung Dres-
dens im Zweiten Weltkrieg
schrieb, und dem „Gebet für
die Ukraine“ von Valentin Sil-
vestrov (*1937), der als
Kriegsflüchtling in Berlin lebt.
Zudem sind weltbekannte jü-
dische Komponisten wie Da-
rius Milhaud, Kurt Weill,
Charles-Valentin Alkan und
Maurice Ravel vertreten. dre

2 Der Eintritt zu den Veran-
staltungen ist frei. Die Mit-
arbeiter der Stadtbibliothek
BONA bitten um eine Voran-
meldung unter stadtbiblio-
thek@stadt-perleberg.de, tele-
fonisch unter 03876/612927
oder persönlich in der Stadt-
bibliothek.

Das Duo „Moon und Melo-
dy“ besteht aus der ukrai-
nisch-jüdischen Sängerin
Roksana Vikaluk und dem
deutschen Musiker und Erfin-
der Wolfram Spyra.
Foto: Hubert Glogauer

„Jüdisches
Kaleidoskop“
in Perleberg
Kulturveranstaltungen geben während der
Themenwoche Einblicke in jüdisches Leben

Musiker Scott Curry
gestaltet im Perle-
berger Judenhof
mit dem Ensemble
„Fugatonale“ wie-
der ein Konzert für
den Förderverein
Judenhof.
Foto: Rolandstadt
Perleberg

Fragen an den
Bürgermeister
PERLEBERG. Anliegen können
dem Bürgermeister von Perle-
berg wieder am Mittwoch, dem
5.November,mitgeteiltwerden.
In der November-Bürgerfrage-
stunde stellt sich Axel Schmidt
(parteilos) den Fragen und Mei-
nungen der Perleberger ab 17
Uhr im Zimmer 310 der Lotte-
Lehmann-Akademie, Großer
Markt 12. WS

Junger Kater
gefunden
PERLEBERG. In der Perleberger
Lindenstraße wurde ein circa
acht Monate alter Kater gefun-
den. Der Eigentümer kann sich
für weitere Nachfragen beim
Fundbüro der Stadt Perleberg
(Tel.: 03876/781-0, E-Mail: or-
ganisation@stadt-perleberg.de)
oder bei Thomas Kolbow, Sach-
gebietsleiter Bürgerbüro und
Ordnungsangelegenheiten (Tel:
03876/781-300, E-Mail: ord-
nungsangelegenheiten@stadt-
perleberg.de) melden. WS

Nichtraucher
werden
PERLEBERG. Die Klinik für Psy-
chiatrie und Psychotherapie des
Kreiskrankenhauses Prignitz
bietet in den Monaten Novem-
ber und Dezember einen weite-
ren Gruppen-Kurs zum Thema
„Rauchfrei“ an. Einqualifizierter
Psychologe klärt in diesem Kurs
über die vielen unterschiedli-
chen Risiken und die Behand-
lungsstrategien auf. Im Vorfeld
zum Kurs gibt es eine Informa-
tionsveranstaltung. Diese findet
am Mittwoch, dem 5. Novem-
ber, um 17Uhr imÄrztehaus am
Krankenhaus Perleberg statt. In-
teressentenundBetroffene kön-
nen sich unter Tel. 03876/30-
3976 für die Veranstaltung an-
melden. WS
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Ortsgruppe Wittenberge
„Früh auf 1899“ e.V.

Änderungen zum Terminplan 2025
Die 2. Versammlung der Jugend am 11.12.2025 entfällt.
Die 2. Mitgliederversammlung des Vereins findet am 11.12.25 um 19.00 Uhr
im Haus der Schützengilde Wittenberge, Parkstraße 31a statt.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Beitragszahlung für das Jahr 2026.

Mitgliederversammlung
Vorläufige Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Informationen vom Verbandstag des KAV
4. Informationen zum Terminplan 2026
5. Vorschlag der Beitragsordnung
6. Diskussion und Beschlussfassung zur Beitragsordnung
7. Ehrungen
8. Anfragen und Meinungen
9. Verabschiedung

Die geplante Kassierung im Januar wird auf den 08. Januar 2026
ab 18.00 Uhr verschoben und in das Haus der Schützengilde Wittenberge,
Parkstraße 31a verlegt.
Bitte informiert alle Angelfreunde über die anstehenden Änderungen.

Der Vorstand
19348 Perleberg
Großer Markt 2

19322Wittenberge
Bahnstraße 39


